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Vorwort

Die staatsanwaltliche Abschlussverfügung steht häufig zu Beginn der Referendarausbildung
im Strafrecht. Der Einstieg in die praktisch ausgerichtete »staatsanwaltliche Abschlussver-
fügungsklausur« fällt vielen Referendaren zumal dann schwer, wenn die Stationsausbildung
nicht parallel verläuft. Dieser Klausurtyp ist aber fester Examensbestandteil. Dem Referen-
dar, aber auch dem »jungen« Staatsanwalt die erforderliche Hilfestellung zu geben, ist Ziel
dieser Darstellung.

Neben der Frage, wie eine Einstellung oder Anklageschrift bzw. Strafbefehlsantrag formal
abzufassen sind, geht es in der Abschlussverfügung vor allem um die richtigen Konsequen-
zen, die aus dem prozessualen Tatbegriff zu ziehen sind. Dem Leser will ich das hierfür
erforderliche Rüstzeug vermitteln.

Der Verfasser ist sich bewusst, dass Form und Inhalt der Abschlussverfügung in den ver-
schiedenen Bundesländern und auch teilweise bei einzelnen Staatsanwaltschaften innerhalb
eines Bundeslandes unterschiedlich sind. Gleichwohl hoffe und wünsche ich, dass dieses
Skript alle Referendare Gewinn bringend einsetzen können.

Der Verfasser war viele Jahre als hauptamtlicher Arbeitsgemeinschaftsleiter für Rechtsrefe-
rendare tätig. Seit 1995 ist er Prüfer im Ersten und Zweiten Juristischen Staatsexamen. Seine
umfangreichen Erfahrungen als Ausbilder und Prüfer sind in diese Arbeit eingeflossen.

Besonderen Dank schulde ich meinem Kollegen und Freund Prof. Dr. Bernd von Heint-
schel-Heinegg, der mir wertvolle Ratschläge gegeben, bei Zweifelsfragen bereitwillig mit mir
diskutiert und den Abdruck seiner Übersichten erlaubt hat. Allen, die mich bei der Abfas-
sung dieses Skripts mit wertvollen Ratschlägen unterstützten, danke ich.

Aschaffenburg, Juni 2021 Raimund Brunner
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